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1 | ANLAGERICHTLINIEN STRATEGIEDEPOTS VERMÖGENSVERWALTUNG

REGELN DIE IN DER VERMÖGENSVERWALTUNG ZU BEACHTEN SIND

• Maximale Vermögensverwaltungsgebühr: 2,00% p.a. inkl. MwSt.

• Nicht mehr als 3 Strategien pro Partner 

• Das Mindestvolumen pro Strategien muss auf Sicht von 12 – 24 Monaten mindestens 1 Mio. € 
betragen. Ansonsten behält sich die WealthKonzept vor Ihnen einen Betrag zum Ausgleich des 
Verwaltungsaufwands in Rechnung zu stellen. 

• Maximal 20 Fonds in der Strategie

• Eine Gewichtung einzelner Fonds von max. 20% und min. 3% 

• Die Mindestanlage pro Depot ist 1.000 €. 

• Die Strategiegebühr kann nicht nur bei einer Erstinvestition, sondern auch auf Folge- und fort-
laufende Transaktionen wie Einmalzahlungen und Sparpläne berechnet bzw. vereinbart werden. 

• Sparplan: sind nach einer Einmaleinzahlung, je Ausführung ab 100 € möglich. Jedoch sollte die 
Kostenquote im Kundeninteresse bedacht werden. Ab 500 € monatlich ist eine Sparplanausfüh-
rung ohne eine vorherige Mindestanlagesumme möglich.

• Ein Rebalancing muss mind. halbjährlich vereinbart werden, um den Charakter einer standardi-
sierten fondsbasierten Vermögensverwaltung zu schützen. Auf Wunsch kann auch ein viertel-
jährlicher Turnus vereinbart werden.

• Eine Ausnahme besteht nur bei Depotstellen, welche eine Transaktionsschnittstelle bedienen, da 
hier die Depots tagesaktuell investiert werden können.

• Sofern im Rahmen einer Allokationsänderung gleichzeitig mehr als 2 Fondspositionen getauscht 
werden, wird automatisch ein Rebalancing angestoßen.

• Die Vermittlung und folgende Orders sind nur über die Beratungsmappe der WealthKonzept ein-
zureichen, da die WealthKonzept nach § 15 WpIG verpflichtet ist, die Geeignetheit des Kunden 
fortlaufend zu überprüfen.

• Cash-Management: Die Strategie muss immer zu 100% in Investmentfonds investiert sein. Zur 
Allokation von Liquidität sind bspw. geldmarktnahe Fonds zu nutzen. Das Abwicklungskonto der 
jeweiligen Depotbank kann für das Halten einer Cash-Position nicht genutzt werden. Bei Einmal-
zahlungen ist es dagegen auch möglich, über das Abwicklungskonto in Stufen zu investieren. 
Hierzu genügt ein Ticket an die WealthKonzept mit der Information über den Investitionswunsch.

• Ergänzend zur einfachen Geldwäscheprüfung ist bei Sparplänen über 1.000 € oder Einmalin-
vestitionen über 75.000 € das Formular „Erweiterte Geldwäscheprüfung“ einzureichen, um die 
Mittelherkunft zu überprüfen.

• Der Strategieberater verpflichtet sich quartalsweise einen Portfoliokommentar zu schreiben.

VERMÖGENSVERWALTUNG IN EINER NEUEN DIMENSION

Wir freuen uns, Sie bei der WealthKonzept Vermögensverwaltung AG begrüßen zu dür-
fen. Die WealthKonzept verbindet jahrzehntelange Erfahrung aus der individuellen Bera-
tung von Privat- und Firmenkunden mit finanztechnologischer Innovation.

WEALTHKONZEPT - Ihr Wertpapiermanagement-System mit der FinanceCloud

RECHTSSICHERHEIT
Die WealthKonzept digitalisiert Wertpapierberatungsprozesse unter den regulatorischen 
Anforderungen von MIFID II

PERMANENTE STRATEGIEÜBERWACHUNG
Wir erhalten täglich aktuelle Zielmarktdaten (EMT) von verschiedenen Datenlieferanten.

Diese werden mit den von Ihnen ausgewählten Produkten und erstellten Strategien ab-
geglichen. Sollten hier Änderungen entstehen, werden Sie umgehend durch unsere  
FinanceCloud (Riskmanager) informiert.

PRODUKT GOVERNANCE
Selektion und fortlaufende Überprüfung der Produktqualität Ihrer Favoritenlisten durch 
zuvor definierte Mindestkriterien. Zusätzlich können Sie zuvor definierte Strategien über 
ihre Beratungsmappen zur Vermittlung frei geben.

NETZWERK
Erschließen Sie sich neue Vertriebswege durch „Zuführer-Modelle“ und nutzen dabei das 
Netzwerk der FondsKonzept.

FLEXIBILITÄT
Reagieren Sie auf mögliche Markveränderungen mit Knopfdruck oder definieren Sie für 
Ihre Kunden individuelle Rabattierungen und Depotlimits.

KOMMUNIKATION
Nutzen Sie das volle Kommunikationspotential der WealthKonzept.

Von eigenen Strategiebroschüren und tagesaktuellen Factsheets bis hin zu detaillierten 
Strategiereports, Quartalsberichten und Vermögensübersichten. Zusätzlich können Sie 
die Möglichkeiten der Anlagevorschläge oder Depotoptimierungen für ihre Kundenkom-
munikation nutzen.
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2 | PRODUKTLISTE EINER STRATEGIE

1. Aufrufen der Produktliste 

 
 

       

2. Wertpapier finden
In der Maske der Produktliste finden Sie drei Reiter, in denen die verfügbaren Wertpapiere, die 
vorgeschlagenen Wertpapiere und die abgelehnten Wertpapiere tabellarisch aufgelistet wer-
den.

3. Wertpapier nicht vorhanden – ein Neues vorschlagen
Sollte der gesuchte Fonds in keinem der unter Punkt 2 genannten Reiter auftauchen, nutzen Sie 
den Button „Neues Wertpapier vorschlagen“.

ANLEITUNG PRODUKTLISTE ANLEITUNG ÜBERWACHUNG

2.1 | ÜBERWACHUNG DER FONDS IN DEN EINZELNEN STRATEGIEN

1. Um zu prüfen, welche Fonds in welchen Vermögensverwaltungsstrategien hinterlegt sind, haben 
Sie fortan Zugriff auf eine neue Favoritenlisten mit den Namen „Vermögensverwaltung“ (eigene Stra-
tegien der WealthKonzept) sowie „Vermögensverwaltung gesamt“ (alle Strategien in der Vermögens-
verwaltung).

 
 

       

In diesen Favoritenlisten gibt es eine neue Spalte „zusätzliche Informationen“.

Hier wird Ihnen angezeigt, in welcher Strategie der jeweilige Fonds erfasst wurde.

Um die Anordnung der Spalten nach Ihren Wünschen anzupassen, klicken Sie oben rechts in der 
Maske auf das blaue Tabellensymbol.

Damit Sie die Favoritenliste „Vermögensverwaltung“ sehen können, müssen Sie die eigene Konfigu-
ration verwenden.

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier: Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-produktliste
https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-ueberwachung-strategie
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ANLEITUNG ANLAGE STRATEGIE

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

ANLEITUNG ÜBERWACHUNG

3.1 | ÜBERWACHUNG DER RICHTBANDBREITEN UND ZIELMARKTDATEN IHRER STRATEGIEN

Die WealthKonzept als Vermögensverwalter und Sie als Advisor sind verpflichtet die Richtwerte der 
Strategien der standardisierten Fondsvermögensverwaltung ständig zu überwachen. Diese Richt-
werte sind die festgesetzten Zielmarktdaten der jeweiligen Strategie und die Richtbandbreiten in 
denen die einzelnen Produkte in der Strategie eingesetzt werden können.  

Die Überwachung selber übernimmt das MSC anhand der bei der Ersteinrichtung der Strategie fest-
gesetzten Kennzahlen. Findet eine Überschreitung statt, werden Sie automatisiert per Mail darüber 
informiert. 
Zur Vereinfachung der Erstellung und der Überwachung Ihrer Strategien haben wir verschiede-
ne farbliche Kennzeichnungen festgelegt, die unbedingt beachtet werden müssen. Öffnen Sie eine  
Ihrer Strategien um zu sehen, ob Puffer oder Grenzwerte überschritten, oder ob der maximale Anteil 
erreicht wurde.

Hinweis zur Gewichtung limitierter Wertpapiere

Investmentfonds, die weniger als 30 Mio. € Volumen besitzen bzw. noch nicht länger als drei Jahre 
aufgelegt sind, sind nur bis zu einem maximalen Anteil (5-6%) im Portfolio zugelassen.
Bei der Einrichtung Ihrer Strategie bitten wir Sie einen Puffer von 10% des maximalen Anteils zu  
berücksichtigen (Beispiel: Limit 5%, Anteil in der Strategie max. 4,5%). 
Der maximale Anteil wird angezeigt, wenn Sie mit dem Mauszeiger über das Feld fahren.

 
 

Die Anteile dieser Wertpapiere sind hellblau hinterlegt, wenn der maximale Anteil nicht  
überschritten ist.

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

3 | ANLAGE EINER STRATEGIE

1. Aufruf der verfügbaren Vermögensverwaltungen.

 
 

       
2. Es erscheint die folgende Maske. Hier können Sie die verfügbaren Strategien einsehen und eine 
neue Strategie anlegen

Nach dem Klick auf den Button „Neu“ kommen Sie in die Maske der Anlage.

Geben Sie Ihrer Strategie einen Namen und fügen die einzelnen Fonds über den markierten Button 
hinzu.

https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-anlage-einer-strategie
https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-richtbandbreiten-und-zielmarktdaten
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Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

ANLEITUNG ÄNDERUNG STRATEGIE

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

4 | ÄNDERUNG EINER STRATEGIE VARIANTE

1. Aufruf der verfügbaren Vermögensverwaltungen.

 
 

       

2. Es erscheint die folgende Maske. Hier können Sie die verfügbaren Strategien einsehen und  
bearbeiten.

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

ANLEITUNG NACHHALTIGE INVESTMENTS

3.2 | NACHHALTIGE INVESTMENTS (ESG)

Auswahl und Selektion von Fonds mit speziellen Anlagezielen „Nachhaltig ESG“.

In der Wertpapiersuche der WealthKonzept steht Ihnen der Fondsfinder mit der Suchfunktion „Nach-
haltigkeit ESG“ zur Verfügung. In den Datenlieferungen wird das Merkmal: erweiterte Anlageziele 
(Nachhaltig ESG) über die Zielmarktdaten für die einzelnen Wertpapiere geliefert.

Einbindung „ESG“ in Ihre Strategien.

Dieses Kriterium wird unter erweiterte Anlageziele angezeigt und kann in der Anlage ihrer Variante 
Berücksichtigung finden.

Bsp.: Fonds A hat als spezielles Anlageziel ESG definiert und wird zu 10 % allokiert, somit sind 10 % 
ESG in Ihrer Strategie enthalten. Wenn Sie diesen ESG Anteil in Ihrer Strategie dauerhaft integrieren 
möchten, können Sie einen festen ESG Anteil zur Überwachung unter dem Menüpunkt Einstellungen 
festlegen. Wenn es keine Berücksichtigung in Ihrer Strategie geben soll, können Sie das mit „Keinen“ 
bestätigen.

https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-aenderung-der-variante
https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-verwendung-von-nachhaltigen-investments
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ANLEITUNG STRATEGIE ABONNIEREN

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

5 | STRATEGIE ABONNIEREN

Mit der Funktion Strategie abonnieren verschaffen Sie sich einen gezielten Überblick zu aus-
gewählten Strategien und deren Informationen. Diese werden nach Auswahl in Ihre Vermitt-
lungsstrecke der Vermögensverwaltung implementiert.

1. Aufruf der Abofunktion.

 
 

       

2. Haken bei „nur ausgewählte Vermögensverwaltungen (…)“ setzen, dann werden alle  
freigeschalteten Strategien angezeigt.

Die vollständige Anleitung und ein Erklärvideo finden sie hier:

ANLEITUNG ANTRAGSSTECKE

6 | WEALTHKONZEPT VERMÖGENSVERWALTUNG ANSTRAGSSTRECKE

1. Aufrufen der Beratungsmappen 
Ansteuern einer neuen Beratungsmappe.
Unter „Verwende“ WealthKonzept Vermögensverwaltung auswählen.

 
 

  2. Beratungsmappe von oben nach unten, von links nach rechts bearbeiten

• Erstinformation
• Anlegerprofil (keine händischen Änderungen erlaubt)
• Kundendokumentation Grundlage
• Vertrag Vermögensverwaltung (Auswahl der gewünschten Strategie)
• Anträge
• Kundendokumentation Ergebnis
• Risikoprüfung
• Unterschriften (Vorlage zur eSignatur)

3. Auswahl der Anträge

 • Depoteröffnung Vermögensverwaltung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 Hier ist zu beachten, dass ergänzend zur einfachen Geldwäscheprüfung bei Sparplänen  
 über 1.000 € oder Einmalinvestitionen
 über 75.000 € das Formular „Erweiterte Geldwäscheprüfung“ einzureichen ist, um die
 Mittelherkunft zu überprüfen.
 Der Antrag ist wie eine normale Depoteröffnung zu bearbeiten. Die Strategie ist bereits   
 durch die Auswahl in der Maske „Vertrag Vermögensverwaltung“ vorbelegt.

https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-strategien-abonnieren
https://support.fondskonzept.ag/faq-items/wealthkonzept-vermoegensverwaltung-antragsstrecke
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7 | ALLGEMEINE KOMMUNIKATION ZU EINER VERMÖGENSVERWALTUNG

7.1. | ADVISOR BROSCHÜRE    7.2. | BROSCHÜRE JEDERMANN/JEDERFRAU

8 | ANGEBOTSERSTELLUNG ZU EINER VERMÖGENSVERWALTUNG

8.1. | ANLAGEVORSCHLAG    8.2. | DEPOTOPTIMIERUNG

WealthKonzept. 
Vermögensverwaltung in einer neuen Dimension

WealthKonzept. 
Vermögensverwaltung in einer neuen Dimension

inspired by

2. Depotvorschlag

2.1 Zusammensetzung des Wertpapierdepots

* Alle Berechnungen basieren auf Werten aus der Vergangenheit und sind keine Zusage für zukünftige Wertentwicklungen. Die errechneten/angezeigten Werte dienen
reinen Illustrationszwecken. Es besteht keinerlei Garantie, dass die angezeigten Werte erreicht, Wertsteigerungen beibehalten und/oder das gezahlte Gelder erhalten
bleiben.

Fonds ISIN SRI RK Fonds-
währung

Anteil Anlagebetrag (EUR) errechneter
Endbetrag*

(EUR)

Aktienfonds All Cap

BMO Responsible Global
Equity Fund R Acc EUR

LU0969484418 4 3 EUR 8,00 % 4.095,66 7.748,99

Baillie Gifford Worldwide
Positive Change Fund B EUR
Acc

IE00BDCY2C68 5 3 EUR 5,00 % 2.559,79 5.809,16

Janus Henderson Horizon
Global Sustainable Equity Fd
A2 EUR

LU1984711512 4 3 EUR 8,00 % 4.095,66 6.221,31

Swisscanto (LU) Equity Fund
Sustainable AT

LU0136171559 4 3 EUR 8,00 % 4.095,66 8.081,19

terrAssisi Aktien I AMI C (t) DE000A2PPKS1 4 3 EUR 7,00 % 3.583,70 4.674,22

ÖkoWorld Growing Markets 2.0
C

LU0800346016 4 4 EUR 5,00 % 2.559,79 5.113,50

Aktienfonds Rohstoffe Agrar

DPAM INVEST B Equities
Sustainable Food Trends W

BE6246067431 4 4 EUR 6,00 % 3.071,74 4.845,22

Aktienfonds Umwelt / Klima / Neue Energien

green benefit Global Impact
Fund P

LU1136260384 5 4 EUR 3,00 % 1.535,87 6.077,65

Mischfonds defensiv

Amundi Ethik Fonds - A (D) AT0000857164 3 2 EUR 8,00 % 4.095,66 4.963,78

Ethik Mix IT (T) AT0000A192B5 2 2 EUR 8,00 % 4.095,66 4.783,62

Raiffeisen-Nachhaltigkeit-
Diversified R (VTA)

AT0000A105C5 2 2 EUR 4,00 % 2.047,83 2.251,13

Mischfonds flexibel

Jupiter Global Ecology
Diversified I EUR Acc

LU1388738111 2 3 EUR 8,00 % 4.095,66 5.209,68

Selection Rendite Plus DE0002605037 3 3 EUR 8,00 % 4.095,66 5.592,81

ÖKOBASIS One World Protect
S

DE000A2DJU53 3 3 EUR 6,00 % 3.071,74 4.435,75

Rentenfonds Pfandbriefe

Nordea 1 - Low Duration
European Covered Bond Fund
BI-EUR

LU1694214633 2 2 EUR 8,00 % 4.095,66 4.261,12

SSuummmmee 5511..119955,,7744 8800..006699,,1111

SRI 3,3
SRI gemäß Anlegerprofil: 5,4

SRI

1 2 3 4 5 6 7

Anlageempfehlung

Alle Angaben ohne Gewähr 01.04.2021
 7

Aufteilung der Anlagearten

Mischfonds
80,79%

Aktienfonds
19,21%

Aufteilung der SRI

SRI 4
19,21%

SRI 3
80,79%

Wertpapierwährung

USD
100,00%

Depotanalyse

Alle Angaben ohne Gewähr 01.04.2021
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9 | STRATEGIEBERICHTE ZU EINER VERMÖGENSVERWALTUNG

9.1. | TAGESAKTUELLE FACTSHEETS   9.2. | VERMÖGENSÜBERSICHT MUSTERDEPOT

10 | KUNDENREPORTINGS ZU EINEM VERMÖGENSVERWALTUNGSDEPOT

10.1. | QUARTALSBERICHTE    10.2. | VERMÖGENSÜBERSICHTEN

Vermögensübersicht

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Im Zweifelsfall gelten die Depot- bzw. Kontoauszüge der Depotstellen.

Ihr Berater:

WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Ulmer Str. 6

89257 Illertissen
Telefon +49 7303 9698100

info@wealthkonzept.ag jbretzke@fondskonzept.ag
https://wealthkonzept.ag/

Illertissen, 01.04.2021

Vermögensübersicht Stand: 01.04.2021
Wertentwicklung seit
Depoteröffnung: 18.11.2020

Wertpapiername Anteile/Nominale Währung Preis (Wp.whrg.) Kurs Wert (Euro)
Wertpapierkategorie Depotnummer Lagerstelle proz. Anteil Depot Anlage (Euro)
G&V SRI Wert (Wp.whrg.)

Aktienfonds
Baillie Gifford Worldwide Positive Change
Fund B EUR Acc ·

23,640880 EUR 23,4343 1,000000 554,01

Aktienfonds All Cap Welt WK_VV0000841 FFB 5,08 % 426,62
127,39
(19,93%/64,06%
p.a.)

5 554,01

BMO Responsible Global Equity Fund R Acc
EUR •

46,613592 EUR 18,9400 1,000000 882,86

Aktienfonds All Cap Welt WK_VV0000841 FFB 8,09 % 795,17
87,69
(10,78%/32,17%
p.a.)

4 882,86

DPAM INVEST B Equities Sustainable Food
Trends W •

3,316085 EUR 196,9800 1,000000 653,20

Aktienfonds Rohstoffe Agrar Welt WK_VV0000841 FFB 5,99 % 648,16
5,04
(0,78%/32,66% p.a.)

4 653,20

green benefit Global Impact Fund P • 1,154381 EUR 280,6500 1,000000 323,98
Aktienfonds Umwelt / Klima / Neue Energien
Welt

WK_VV0000841 FFB 2,97 % 122,60

201,38
(54,51%/227,11%
p.a.)

5 323,98

  
2019

STRATEGIEÜBERSICHT
Vermögensverwalter WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Strategieberater VMK Vermögen mit Konzept GmbH & Co. KG
Verwahrstelle FFB
Verlustschwelle 10 %
Einmalanlage ab 20000,00 EUR
Sparplan ab 200,00 EUR je Ausführung, wenn Einmalan-

lage erfolgt ist
Strategiegebühr 2,38 % inkl. MwSt. (einmalig)
Vermögensverwaltungs-
gebühr

1,80 % p.a. inkl. MwSt.

Verwahrgebühr 0,15 % p.a. inkl. ges. MwSt.
maximal 600,00 € p.a.

Depotgebühr Erstdepot 45,00 € p.a. inkl. MwSt. Jedes weitere
Depot 12,00 € p.a. inkl. MwSt.

Bestandsfolgeprovision vollständige Rückvergütung aus den in der Stra-
tegie derzeit eingesetzten Zielfonds an die
Kunden.

Auflagedatum 18.11.2020
Risiko der Strategie ausgewogen (GSRI 4)

RISIKOKLASSE

SRI

1 2 3 4 5 6 7

ÜBER DIE WEALTHKONZEPT

Die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG ist seit April 2019
eine 50-Prozent-Tochter der Muttergesellschaft des FondsKonzept
Konzerns – weitere 50 Prozent trägt die außenstehende Süddeut-
sche Family Office AG (Stuttgart). Zum 25. Februar 2020 wurde der
Formwechsel von der GmbH in eine Aktiengesellschaft mit Sitz in
Illertissen vollzogen. Die WealthKonzept besitzt eine Lizenz nach §
32 Kreditwesengesetz (KWG) und unterliegt der Aufsicht der
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

ANLAGESTRATEGIE
�VMK Eco“ richtet sich an Anleger, die Ihr Kapital mittel- bis langfristig
investieren und dabei ihre verantwortungsbewusste Lebenseinstellung
berücksichtigt sehen möchten.
Die Strategie investiert schwerpunktmäßig in Aktien-, Misch- und Renten-
fonds. Die Anlagen werden global gestreut und müssen ökologische,
soziale und ethische Kriterien erfüllen. Die Beachtung der Menschen-
rechte, der Ausschluss von Kinderarbeit oder Todesstrafe sind wesent-
liche Voraussetzungen. Fonds, die in fossile Brennstoffe, Kernenergie
oder Rüstung investieren, werden möglichst vermieden. Die neutrale
Ausrichtung liegt bei 65% Aktien und 35% Renten, wobei der Aktienanteil
von 40 bis 90% variieren kann. Ausnahmen hiervon sollen in Sondersitua-
tionen möglich sein.

WERTENTWICKLUNG

VMK Eco MSCI World 65% / REX 35% **
30.11.20 15.12.20 30.12.20 14.01.21 29.01.21 13.02.21 28.02.21 15.03.21 30.03.21

10.000

10.250

10.500

10.750

11.000

11.250

1M 3M 6M YTD 1J 2J 3J 5J Seit Auflage

VMK Eco 0,69 % 4,04 % 3,95 % 8,90 %

MSCI World 65% / REX 35% 0,51 % 2,45 % 2,45 % 6,37 %

Alle dargestellten Werte sind Vergangenheitswerte aus denen sich keine Rückschlüsse über zukünftige Entwicklungen herleiten lassen. Kosten bei Ausgabe und Rücknahme sowie die individuelle
Vermögensverwaltungsgebühr bleiben bei dieser Berechnung unberücksichtigt.
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FACTSHEET WEALTHKONZEPT STRATEGIE

VMK Eco

Quartalsreport

Vermögensübersicht Stand: 31.12.2020
Wertentwicklung ab: 11.11.2020

Wertpapiername Anteile/Nominale Währung Preis (Wp.whrg.) Kurs Wert (Euro)
Wertpapierkategorie SRI Depotnummer proz. Anteil Depot Anlage (Euro) G&V

Aktienfonds
Baillie Gifford Worldwide Long Term Global
Gwth Fd B EUR Acc

167,193000 EUR 34,7120 1,000000 5.803,60

Aktienfonds All Cap 4 1008433369 4,15 % 5.276,02 527,58

Bellevue Funds (Lux) - BB Adamant Medtech
& Services I EUR

6,631000 EUR 626,3600 1,000000 4.153,39

Aktienfonds Gesundheit / Pharma 5 1008433369 2,97 % 4.247,57 -94,18

Fidelity Funds - Global Technology Fund Y
(EUR)

90,998000 EUR 47,2900 1,000000 4.303,30

Aktienfonds Technologie 4 1008433369 3,08 % 3.959,80 343,50

Fiera Capital Global Equity Fund C EUR 465,581000 EUR 12,3160 1,000000 5.734,10
Aktienfonds All Cap 4 1008433369 4,10 % 5.616,08 118,02

Global Internet Leaders 30 R - I 11,812000 EUR 376,6900 1,000000 4.449,46
Aktienfonds Technologie 4 1008433369 3,18 % 3.918,35 531,11

MEDICAL BioHealth I 5,208000 EUR 811,9900 1,000000 4.228,84
Aktienfonds Biotechnologie 5 1008433369 3,03 % 4.038,87 189,97

Morgan Stanley INVF Global Opportunity Fund
(USD) I

36,557000 USD 135,9500 0,814930 4.050,14

Aktienfonds All Cap 4 1008433369 2,90 % 3.989,74 60,40

Quantex Global Value Fund CHF I 22,427000 CHF 294,5000 0,925750 6.114,35
Aktienfonds All Cap 4 1008433369 4,37 % 5.219,47 894,88

Threadneedle (Lux) Global Focus ZEP 219,499000 EUR 18,6352 1,000000 4.090,41
Aktienfonds All Cap 4 1008433369 2,93 % 4.034,90 55,51

Threadneedle (Lux) Global Smaller
Companies ZE

267,232000 EUR 16,1062 1,000000 4.304,09

Aktienfonds Small & Mid Cap 4 1008433369 3,08 % 3.967,77 336,32

Wagner & Florack Unternehmerfonds AMI I (a) 2,752000 EUR 1.918,9300 1,000000 5.280,90
Aktienfonds All Cap 4 1008433369 3,78 % 5.366,00 -85,10

Mischfonds
Flossbach von Storch - Multi Asset-Defensive I 84,945000 EUR 141,5700 1,000000 12.025,66
Mischfonds defensiv 2 1008433369 8,60 % 12.019,99 5,67

Flossbach von Storch - Multiple Opportunities
II IT

32,654000 EUR 163,5500 1,000000 5.340,56

Mischfonds flexibel 3 1008433369 3,82 % 5.345,64 -5,08

FU Fonds - Multi Asset Fonds I 7,110000 EUR 972,6000 1,000000 6.915,19
Mischfonds dynamisch 3 1008433369 4,95 % 6.645,40 269,79

Phaidros Funds - Balanced E 47,266000 EUR 174,6900 1,000000 8.256,90
Mischfonds ausgewogen 4 1008433369 5,91 % 7.983,93 272,97

Rentenfonds
Jupiter Dynamic Bond D EUR Q Inc Dist 1.234,568000 EUR 9,7200 1,000000 12.000,00
Rentenfonds gemischt höherverzinst 2 1008433369 8,59 % 11.968,42 31,58

Nordea 1 - European Covered Bond Fund BI-
EUR

787,612000 EUR 15,2900 1,000000 12.042,59

Rentenfonds Pfandbriefe 2 1008433369 8,62 % 11.993,55 49,04

01.10.2020 bis 31.12.2020

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Im Zweifelsfall gelten die Depot- bzw. Kontoauszüge der Depotstellen.
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Vermögensübersicht

Vermögensübersicht Stand: 06.04.2021
Wertentwicklung seit Depoteröffnung: 01.01.2017

Wertpapiername Anteile/Nominale Währung Preis (Wp.whrg.) Kurs Wert (Euro)
Gesellschaft Wertpapierkategorie Depotnummer Lagerstelle
ISIN Stand Bewertung Stand Anteile proz. Anteil Depot Anlage (Euro) G&V SRI

FFB  1234567980
antea R • 171,252426 EUR 102,5800 1,000000 17.567,07
HANSAINVEST Hanseatische Investment-
GmbH

Mischfonds ausgewogen Welt 1234567980 FFB  1234567980

DE000ANTE1A3 01.04.2021 06.07.2019 23,53 % 15.000,00 2.567,07 3

Diversified Risk and Return (R) · 300,000000 EUR 103,0200 1,000000 30.906,00
Monega Kapitalanlagegesellschaft mbH Mischfonds flexibel Welt 1234567980 FFB  1234567980
DE000A2PF0J0 31.03.2021 02.12.2020 41,39 % 30.300,00 606,00 2

Flossbach von Storch - Dividend CHF-RT • 210,984314 CHF 137,7700 0,900982 26.189,12
Flossbach von Storch Invest S.A. Aktienfonds All Cap Welt 1234567980 FFB  1234567980
LU0831569370 26.03.2019 06.07.2019 35,08 % 25.575,97 613,15 4

Summe Wert: 74.662,19

Summe: 74.662,19

Einzahlungen: 70.875,97 Euro * Vermögensbestand: 74.662,19 Euro** Saldo: 3.786,22 Euro (5,34%)

* ggf. um Mittelabflüsse bereinigt

** Summe aus aktuellem Depotbestand und Bankkonto.

Jahresperformance

Jahr Anfangsbestand Einzahlungen Auszahlungen Saldo Endbestand G&V Rendite p.a. *

2021 74.482,87 0,00 0,00 0,00 74.662,20 179,33 0,24 %

2020 43.395,18 30.300,00 0,00 30.300,00 74.482,87 787,69 1,39 %

2019 23.177,65 15.575,97 0,00 15.575,97 43.395,18 4.641,56 12,59 %

2018 25.224,08 0,00 0,00 0,00 23.177,65 -2.046,42 -8,11 %

2017 0,00 25.000,00 0,00 25.000,00 25.224,08 224,08 0,90 %

Summe: 70.875,97 0,00 70.875,97 3.786,23

* Rendite netto, nach Kosten (d. h. unter Berücksichtigung etwaiger Depotgebühren, Ausgabeaufschläge, Service- oder Verwaltungsentgelte).

Risikoverteilung

Depotinhaber
Bob Belcher

Linda Belcher

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Im Zweifelsfall gelten die Depot- bzw. Kontoauszüge der Depotstellen.
Musterberatung  AG  Max  Mustermann         -- Feldstraße  6,  12345  Musterhausen         -- Registergericht:  ,  HRB         -- Vorstand:         -- Vorstandsvorsitzender:

Aufsichtsratsvorsitzender:
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11 | HANDLING DER VERMÖGENSVERWALTUNGSGEBÜHR

• Die WealthKonzept hat für die Kunden aller Vermittler in sämtlichen Strategien einen einheitlichen 
Inkassoweg im FFB-Frontend definiert: Inkasso der Vermögensverwaltungsgebühr durch An-
teilsverkauf.

• Eine Änderung im FFB-Frontend durch den Vermittler ist nicht möglich – weder auf Kunden- 
noch auf Strategieebene. Änderungen können ausschließlich über die WealthKonzept bei der 
FFB oder direkt bei der FFB beauftragt werden.

• Sofern das Inkasso der Vermögensverwaltungsgebühr stattdessen über das Abwicklungskonto 
erfolgen soll, ist diesbezüglich eine Änderung je Strategie möglich (durch Ticket an die Wealth-
Konzept).

• Baader Bank: Das Inkasso der Vermögensverwaltungsgebühr wie auch die Transaktionskosten 
und Depotgebühren erfolgt bei der Baader Bank ausschließlich über das Verrechnungskonto. 
Hat der Kunde ausreichend Guthaben werden die Gebühren sofort belastet. Wenn nicht, wird die 
Lastschrift im internen System der Baader Bank geprüft. Im Regelfall wird die Vermögensver-
waltungsgebühr manuell verbucht, wodurch das Konto ins Minus gerät.

• Ausgehend davon, dass somit bei jeder Strategie entweder der Anteilsverkauf (Standard) oder 
das Abwicklungskonto (Ausnahme) als Inkassoweg vorgesehen ist, kann auf dieser Basis eine 
abweichende Regelung auf Depotebene durch den Vermittler beauftragt werden. D.h. bei einer 
Strategie mit Anteilsverkauf kann für einzelne Depots auch das Abwicklungskonto hinterlegt wer-
den, genauso wie bei Strategien mit Abwicklungskonto für einzelne Depots auch ein Anteils-
verkauf hinterlegt werden kann. Diese Änderung auf Depotebene erfolgt durch die Erstellung 
und Einreichung einer Liste bis einen Monat vor Quartalsende durch den Vermittler, in welcher 
Strategiename, Kundenname, Depotnummer genannt sind, für welche die Änderung gelten soll. 
Die Einreichung dieser Liste erfolgt über die WealthKonzept bei der FFB oder direkt bei der FFB.

• Die Berechnung und das Inkasso der Vermögensverwaltungsgebühr erfolgt quartalsweise.

• Das Referenzkonto ist als Belastungskonto durch das bestehende Risiko von Lastschriftrückga-
ben und dem damit verbundenen Aufwand nicht möglich.

• Abhängig von dem gewählten Inkassoweg für die Vermögensverwaltungsgebühr ergeben sich 
entsprechende Auswirkungen auf die Performance in den Kundendepots. Die Wahl des Anteils-
verkaufs führt zu einer Minderung der Performance, während die Wahl des Abwicklungskontos 
performanceneutral ist.

• Die Belastung (Inkasso) des Entgeltes durch Anteilsverkauf erfolgt grundsätzlich nachfolgender 
Logik: Für die Entgeltbelastung kann ein bestimmter Fonds priorisiert werden (Erfassung im FFB-
Frontend beim jeweiligen Depot unter „Entgelte“). Die Belastung der Entgelte erfolgt dann aus-
schließlich durch Verkauf von Anteilen dieses Fonds - sofern ein ausreichender Bestand zur Ver-
fügung steht. Wird kein Fonds priorisiert bzw. reicht der Bestand in diesem zur Begleichung der 
Entgelte nicht aus, wird zuerst nach einem Geldmarktfonds und dann nach dem Fonds mit dem 
geringsten Risiko für die Belastung gesucht und ein Anteilsverkauf in diesen Fondsanteilen ver-
anlasst. Gibt es mehrere Geldmarktfonds bzw. Fonds mit gleicher Risikoeinstufung im Depot, wird 
zuerst der Fonds mit der kleinsten numerischen WKN und danach auch entsprechend der Fonds 
mit alphanumerischer WKN herangezogen. Ein Anteilsverkauf aus der Strategie ist nicht möglich.

• Die Belastung der Depotgebühr erfolgt grundsätzlich zu Lasten des Abwicklungskontos. In Aus-
nahmefällen ist als abweichender Inkassoweg auch der Anteilsverkauf möglich. Diese Änderung 
auf Depotebene erfolgt durch die Erstellung und Einreichung einer Liste bis spätestens Ende No-
vember durch den Vermittler, in welcher Strategiename, Kundenname, Depotnummer genannt 
sind, für welche die Änderung gelten soll. Die Einreichung dieser Liste erfolgt über die WealthKon-
zept bei der FFB oder direkt bei der FFB.

• Die Gutschrift der Bestandspflegeprovision erfolgt generell zu Gunsten des Abwicklungskontos.

• Die Belastung der Depotgebühr erfolgt grundsätzlich zu Lasten des Abwicklungskontos. In Aus-
nahmefällen ist als abweichender Inkassoweg auch der Anteilsverkauf möglich. Diese Änderung 
auf Depotebene erfolgt durch die Erstellung und Einreichung einer Liste bis spätestens Ende  
November durch den Vermittler, in welcher Strategiename, Kundenname, Depotnummer ge-
nannt sind, für welche die Änderung gelten soll. Die Einreichung dieser Liste erfolgt über die  
WealthKonzept bei der FFB oder direkt bei der FFB.

• Die Gutschrift der Bestandspflegeprovision erfolgt generell zu Gunsten des Abwicklungskontos. 

• Der Advisor erhält für seine Abrechnung der Advisorfee von der WealthKonzept eine neue  
Vermittlernummer, in der die Abrechnungen zu finden sind. Das Passwort hierfür ist dasselbe, 
welches der Berater/Vermittler für seinen normalen Zugang nutzt.
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12 | HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN:

Wenn wir Fonds ganz oder anteilig im Rahmen des Portfoliomanagements verkaufen und die 
Cash-Quote somit erhöhen wollen – geht das dann nicht? 
 
Der Aufbau von Cash-Quoten erfolgt durch die Allokation von bspw. Geldmarktfonds. Konkret legen 
Sie innerhalb der bestehenden Strategie eine neue Variante an und ersetzen dort die gewünschten 
Fonds mit der entsprechenden Gewichtung durch einen oder mehrere (GM-)Fonds. Sofern Sie die 
Cash-Quote wieder reduzieren möchten, erfolgt das ebenfalls durch die Anlage einer neuen Variante. 

Entfällt das „Einstiegsentgelt“ bei Täuschen?

Das Einstiegsentgelt wird nur bei der erstmaligen Investition bzw. bei einen späteren Strategiewech-
sel berechnet. Bei Um-Allokationen fällt kein Einstiegsentgelt an. 

Sind spätere Änderungen der Benchmark möglich? 

Analog bspw. bei der Vermögensverwaltungsgebühr oder anderen wesentlichen Parametern, die 
bereits in den Vermögensverwaltungsverträgen mit investierten Kunden vereinbart sind, ist eine 
nachträgliche Änderung der Benchmark nicht möglich. 

Welche Dokumente müssen zwingend ausgehändigt werden?

Generell sind alle aufgeführten Dokumente für die Kunden relevant und müssen diesen zugänglich 
gemacht werden. Wenn es darum geht, welche Dokumente den Kunden ggf. per E-Mail außerhalb 
eines Präsenztermins zur Verfügung gestellt werden können, kann man grundsätzlich zwischen den 
Dokumenten mit und ohne Pflicht zur Unterschrift für die Kunden unterscheiden

Wie lange dauert die Umsetzung eines Fondswechsels bei der FFB? 

Der Fondstausch wird sofort ausgeführt. Man muss hier die Cut-Off Zeiten beachten und wann der 
Auftrag bei der WealthKonzept eingeht. Im Maklerservicecenter wird es dann etwas später ange-
zeigt.

Wie kann ich eine nachträgliche Reduktion der Vermögensverwaltungsgebühr einrichten?

Sofern Sie bei einzelnen Kunden im Nachgang bspw. aufgrund von Nachzahlungen die Vermögens-
verwaltungsgebühr reduzieren möchten, bitte wir um Zusendung eines entsprechenden Tickets. 
Im FFB-Frontend haben weder Sie noch wir die Möglichkeit diese Änderung direkt zu erfassen. Wir 
werden Ihre Ticket-Informationen dann an die FFB zur Umsetzung weiterleiten.

Wie kann ich die Vermögensverwaltungsstrategie in der Vermögensübersicht anzeigen  
lassen?

Mit dem MSC auf HTML - Basis planen wir auch eine separate Anzeige/Selektion der einzelnen 
Strategien in der Vermögensübersicht. Bis dahin können Sie sich im Einzelfall mit der Anlage eines 
virtuellen Unterdepots behelfen.

Hier geht es zu vertiefenden Informationen:

VIRTUELLE UNTERDEPOTS

Wie erhalte ich Informationen über die Vermittlung der eigenen Strategien durch andere Be-
rater an deren Kunden?

In Ihrer Courtage-Abrechnung für die Advisor-fee würden Sie bei o.g. Fall weitere/fremde Makler-
nummern als Ihre eigene Maklernummer sehen und so darauf aufmerksam werden, dass es einen 
„Fremdvertrieb“ gibt. Eine ad-hoc-Mitteilung an Sie als Advisor ist dzt. nicht angedacht, da dies bspw. 
auch das generelle Einverständnis des anderen Maklers voraussetzen würde, dass wir seine Ak-
tivitäten gegenüber Ihnen als Advisor der Strategie kommunizieren dürfen. In der Praxis werden 
interessierte Makler ohnehin mit Ihnen Kontakt aufnehmen und den „Vollzug“ würden Sie dann wie 
eingangs erwähnt, im Rahmen der Courtage-Abrechnung sehen.

Woran kann ich mich orientieren betreffend der Höhe einer Strategiegebühr und Vermögens-
verwaltungsgebühr?

Dies hängt vom bisherigen Preismodell des Kunden und der zu investierenden Strategie ab. Bei kon-
servativen Strategien müssen die Gebühren erst einmal verdient sein.

13 | BEISPIELTEXT ZUR ÄNDERUNG EINER STRATEGIE:

Nach intensiven Beratungen und Diskussionen zur allgemeinen Markteinschätzung sind wir be-
züglich unserer Strategie zu folgenden Ergebnissen gekommen:
 
Wir erwarten aufgrund der dynamischen Erholung der Wirtschaft in vielen Regionen ein Einpendeln 
der Anleiherenditen auf einem im Vergleich zu heute erhöhtem Niveau.
Die Entwicklung der sogenannten Wachstumswerte in der näheren Zukunft könnte dies weiter ein-
bremsen. Profiteure könnten Unternehmen mit Aufholpotenzial und stabilen Geschäftsmodellen sein, 
die auch spürbar zyklischere Verläufe aufweisen.

Daher haben wir folgende Entscheidungen getroffen:
 
Wir möchten die Höhe der rein in Anleihen investierenden Bausteine insgesamt reduzieren.
Deshalb der Abbau der Positionen: Fonds 1, Fonds 2 und teilweise Fonds 3.
Zur Reduzierung von Technologie-Bausteinen möchten wir ebenso den Fonds 1. austauschen. Der 
Fonds 2. ist gut gelaufen und muss einer Alternative weichen. In einem Teil wird auch der 3. Fonds 
leicht reduziert.

Neue Bausteine sollen sein:
 
Fonds 1. (gesunde Unternehmen mit robustem Modell), Fonds 2. (erhebliches Aufholpotenzial
und Rückkehr zu alter Stärke im Fondsmanagement).

https://support.fondskonzept.ag/faq-items/anlage-und-pflege-von-virtuellen-unterdepots-des-kunden
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ADVISOR-FRAGEBOGEN
MIT EINRICHTUNG EINER STANDARDISIERTEN VERMÖGENSSTRATEGIE

WealthKonzept: Die volldigitale Vermögensverwaltung  

Wir freuen uns, dass Sie sich für die WealthKonzept interessieren. Die digitale, fondsbasierte Vermögensverwaltung ist ein Wachs-
tumsfeld und öffnet Ihnen die Tür zu innovativen, rechtssicheren und effizienten Lösungen. Mit der ganzheitlichen Architektur 
aus Finance Home, Finance App und Finance Cloud setzen Sie bei Ihren Kunden neue Maßstäbe und sichern sich die Chance auf 
überdurchschnittliche wie stetige Erträge.

Neben Kooperationen als Tippgeber oder als Finanzanlagen-Vermittler von vorgegebenen Anlegerdepots nach § 34 f GewO ist 
das Strategie-Advisoring die dritte Möglichkeit, in der digitalen Vermögensverwaltung der WealthKonzept aktiv zu werden. Diese 
Variante richtet sich an erfahrene Makler mit einer Zulassung nach § 34 f GewO, die gegenüber ihren Kunden mit eigenen, fonds-
gebundenen Anlagekonzepten arbeiten oder diese einer größeren Zielgruppe zugänglich machen möchten.

Bei Strategiedepots handelt es sich um Finanzportfolioverwaltung gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nr. 3 Kreditwesengesetz (KWG) und § 
2 Abs. 8 Nr. 7 Wertpapierhandelsgesetz (WpHG), bei der die WealthKonzept gegenüber den Kunden des Maklers als Vermögens-
verwalter und der Makler gegenüber der WealthKonzept als Berater (Advisor) auftreten. Die WealthKonzept wird dadurch in die 
Lage versetzt, mit den Kunden des Maklers einen Vermögensverwaltungsvertrag abzuschließen und die Strategie des Maklers 
gesetzeskonform umzusetzen.

Der Ablauf für ein solches Advisory-Modell ist klar strukturiert. Zum Beginn machen wir uns ein erstes Bild über die Tragfähigkeit 
der Strategie. Hierzu möchten wir Sie bitten, uns die nachfolgenden Fragen aussagekräftig zu beantworten. Nach einem positiven 
Ergebnis von unserer Seite können Sie Einzelfonds und Allokation in der Produktliste und im Portfoliotool des Maklerservicecenters 
eingeben, um Einzel- und  Gesamtrisiko zu ermitteln. Gehen alle Ampeln auf Grün, erfolgt die Freigabe.

Name Berater/Vermittler     Berater-/Vermittlernummer 

Firma Berater/Vermittler 

Telefon    E-Mail  

Homepage  

1. Bitte beschreiben Sie die Philosophie Ihres Managements.

2. Wo liegen die besonderen Stärken des Modells?

ANLAGEBERATUNGSVERTRAG
ÜBER DIE BERATUNG VON STANDARDISIERTEN 
INVESTMENTFONDS-VERMÖGENSVERWALTUNGEN

Präambel

Der Vermögensverwalter ist ein gemäß § 32 KWG von der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht zugelasse- 
nes Finanzdienstleistungsinstitut. Der Vermögensverwalter er- 
bringt Finanzdienstleistungen nach § 1 Abs. 1a S. 2 Nr. 1 (Anla-
gevermittlung), Nr. 1a (Anlageberatung), Nr. 1b (Abschlussver-
mittlung) und Nr. 3 KWG (Finanzportfolioverwaltung) und be-
sitzt die Erlaubnis der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungen 
(BaFin), unter anderem die Vermögensverwaltung im Sinne der 
vorgenannten gesetzlichen Bestimmungen für Ihre Kunden zu 
erbringen.

Der Advisor verfügt über eine Zulassung nach § 34 f GewO mit  
der Erlaubnis, Anlageberatung im Sinne der Bereichsausnah-
me des § 2 Abs. 6 Satz 1 Nr. 8 des Kreditwesengesetzes betrei-
ben zu dürfen.

Aufgrund dieses Anlageberatungsvertrags vereinbaren die 
Parteien, dass der Advisor den Vermögensverwalter bei der Fi-
nanzportfolioverwaltung der in der Anlage II zu diesem Vertrag  
aufgeführten standardisierten Investmentfonds-Vermögens-
verwaltungsaufträgen (im Folgenden kurz: „WK-Strategiede-
pots”) beraten wird. Beratungsgegenstand sind ausschließlich 
offene Investmentfonds, die in Deutschland zum Handel zuge-
lassen sind.

 
§ 1 Beauftragung des Advisors

Der Vermögensverwalter beauftragt mit diesem Anlagebera- 
tungsvertrag den Advisor, ihn bei seinen Anlageentschei-

dungen für das/die in der Anlage II näher bezeichnete(n) 
Strategiedepot(s) zu beraten. Mit der Unterschrift unter diesen 
Anlageberatungsvertrag nimmt der Advisor die Beauftragung 
ausdrücklich an. Unberührt von dieser Bestellung bleibt die 
Aufsichtspflicht und die zivilrechtliche Haftung des Vermögens-
verwalters gegenüber den Investoren der Strategiedepots un-
angetastet. Der Advisor sichert dem Vermögensverwalter zu, 
dass er über die für seine Tätigkeit notwendigen Kenntnisse der 
gesetzlichen und sonstigen Vorschriften verfügt und sich fort-
laufend über Ergänzungen und Änderungen der gesetzlichen 
oder ansonsten nötigen Vorschriften informiert. Insbesondere 
sichert der Advisor zu, die für ihn gegebenenfalls geltenden 
regulatorischen Vorschriften zu beachten. 

Alle Entscheidungen innerhalb der jeweiligen Portfolioverwal-
tung der Strategie und der dazu gehörenden Maßnahmen, 
trifft ausschließlich und immer der Vermögensverwalter. Es  
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Tätigkeit des  
Advisors ausschließlich auf seine Beratungstätigkeit be-
schränkt ist. Der Advisor hat keinerlei Einfluss und Entschei-
dungsverfügung auf die Umsetzung der Anlagepolitik der 
Strategiedepots. Insbesondere ist der Advisor unter keinen 
Umständen berechtigt, als direkter oder indirekter Vertreter 
des Vermögensverwalters gegenüber Endkunden oder ande-
ren Geschäftspartnern des Vermögensverwalters aufzutreten. 
Ebenfalls ist er nicht berechtigt, Käufe und Verkäufe innerhalb 
der Strategiedepots zu tätigen.

Die Bestellung des Advisors durch diesen Vertrag begründet 
keine rechtlichen Beziehungen zwischen dem Advisor und den 
Investoren (Endkunden) der Strategiedepots. Insbesondere 
wird darauf hingewiesen, dass der Advisor nicht berechtigt ist, 

zwischen 

WealthKonzept Vermögensverwaltung AG, Ulmer Straße 6, 89257 Illertissen (nachfolgend „Vermögensverwalter” genannt),

und

Nachname/Firma   

Vorname   

Straße/Hausnummer   

PLZ/Wohnort   

Telefon   Telefax  

(nachfolgend „Advisor” genannt) 1) Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die  
    geschlechtsspezifische Sprachform verzichtet.  

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter.
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https://wealthkonzept.fondskonzept.ag/wp-content/uploads/2021/05/WK_Advisorfragebogen_EinrichtenVVStrategie_Stand18.03.202113412929307722946993.pdf
https://wealthkonzept.fondskonzept.ag/wp-content/uploads/2021/05/WealthKonzeptAG_Anlageberatungsvertrag_Advisor_Stand15.02.2021_end12399420442990437115.pdf
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WealthKonzept Vermögensverwaltung AG 
Ulmer Straße 6 | 89257 Illertissen | Tel.: 07303 9698 100 | Fax: 07303 9698 16 
info@wealthkonzept.ag | wealthkonzept.ag

Die WealthKonzept AG hat ihre Wurzeln im exklusiven Family-Office-Segment und ist 
ein Gemeinschaftsunternehmen der Süddeutschen Family Office AG (SDF) aus Stutt-
gart und dem FondsKonzept Konzern. Dieser wurde im Jahr 2000 gegründet und zählt 
zu den renommiertesten Dienstleistern für Finanzmakler. Markenzeichen und Alleinstel-
lungsmerkmal sind eine finanztechnologische Expertise aus zwei Jahrzehnten. 

Die FondsKonzept AG fungiert als Muttergesellschaft des Konzerns mit insgesamt 
zehn Tochterunternehmen, zu denen auch die WealthKonzept Vermögensverwaltung 
AG gehört. Hinter FondsKonzept steht ein Verbund aus ausgewählten Spezialisten für  
Finanzanlagen, Versicherungen und Finanzierungen, die über eine gewerberechtliche 
Zulassung mit geprüften Qualifikationen in ihren jeweiligen Disziplinen besitzen.

Über die  
WealthKonzept AG


